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Organisation 

Vorstandsmitglieder 
 

Präsidentin  Cécile Bachmann, Horgen  

Finanzverantwortlicher Bernard Müller, Leissigen 

Beisitzer  Margrit Durussel, Ecublens (bis DV Mai 2017) 

  Carolina Bertazzo Currat, Lutry (ab DV Mai 2017) 

  Thomas Schwizer, Grabs 

  Marianne Volonté, Lugano ab Januar 2017  

 

Geschäftsstelle 
 
Geschäftsführerin    Anita Moosmann (50 % Pensum) 

Assistent der Geschäftsführerin Laurent Barras (auf Stundenbasis, ~ 15 %) 

 

Revisionsstelle 
 
BfB Société Fiduciaire Bourquin frères et Béran SA 

Avenue Beauregard 12, 1701 Fribourg 

gewählt durch die Delegiertenversammlung jeweils für die folgende Jahresrechnung 

 

 

Delegierte Autismus-Europa 
 
Anita Moosmann wurde im Dezember 2013 als Delegierte für Autismus Europa durch 
den Vorstand gewählt. 
 
 

Mitglieder 
 
Stand per 1.1.2018 

Sektion autismus deutsche schweiz 1ô451 Mitglieder 

Sektion autisme suisse romande 783 Mitglieder 

Sektion autismo svizzera italiana  204 Mitglieder 

Total  2ô438 Mitglieder 
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Bericht der Präsidentin 
 
 
Wer langsam geht, kommt auch zum Ziel! 

 

Viele von Ihnen werden sich wohl fragen, was denn 

eigentlich mit dem im Jahre 2012 eingereichten 

politischen Vorstoss von Ständerat Claude Hêche 

(SP/JU) passiert ist. Das Postulat mit dem Titel 

ĂAutismus und andere Entwicklungsstºrungen. 

¦bersicht, Bilanz und Aussichtñ hatte damals grosse 

Hoffnungen unter Selbstbetroffenen und 

Familienangehörigen geschürt. Inzwischen sind mehr als sechs Jahre vergangen und 

das Postulat wurde mit der Veröffentlichung des Berichts abgeschrieben. Damals 

hatten wir gehofft, dass sich nun in der Schweiz endlich etwas ändern würde. Sechs 

Jahre später scheinen wir aber ï vermeintlich ï noch immer am gleichen Punkt zu 

stehen. Wirklich? 

 

Hinter den Kulissen hat sich in den letzten Jahren viel getan. Der Bericht aus dem 

Postulat Hêche wurde in einem zweiten, durch den Bundesrat angestossenen Bericht 

evaluiert und den Kantonen für eine Einordnung vorgelegt. Dieser Prozess hat sich bis 

ins vergangene Jahr hineingezogen und die abschliessende Würdigung durch den 

Bundesrat steht noch immer aus. Auch wenn für Aussenstehende deshalb der 

Eindruck von Stillstand entsteht, bewegt sich also noch immer etwas an der politischen 

Front. Wir dürfen gespannt sein, welche Erkenntnisse der Bundesrat aus den 

bisherigen Arbeiten zieht und welche konkreten Massnahmen schliesslich umgesetzt 

werden.  

 

Während der politische Prozess im Schritttempo vorwärtsgeht, gewinnt das Thema 

Autismus in der Öffentlichkeit weiter an Fahrt. Dies zeigt sich auch im ungebrochenen 

Wachstum unserer Organisation. Im vergangenen Jahr haben die drei 

sprachregionalen Sektionen ihren Mitgliederbestand einmal mehr substanziell 

gesteigert. Per Ende 2017 betrug die Anzahl Mitglieder 2ó438 (Vorjahr 2ó347). 

 

Um die Attraktivität unseres Vereins hoch zu halten, haben die drei Sektionen nicht 

nur ihr Angebot weiter ausgebaut, sondern auch gemeinsam mit Autismus Schweiz 

entschieden, in diesem Jahr einen ersten nationalen Autismus-Kongress auszurichten. 

Die Organisation dieses Anlasses, der am 9./10. November 2018 in Bern stattfinden 

wird, hat bereits im vergangenen Jahr begonnen und unsere Geschäftsstelle stark 

absorbiert. Für diesen grossen Einsatz möchte ich unserer Geschäftsführerin, Anita 

Moosmann, aber auch der Geschäftsführerin von autismus deutsche schweiz, Regula 

Buehler sowie dem ganzen Organisationsteam herzlich danken. Wir sind stolz darauf, 

dass wir mit unserem Angebot die Vernetzung von Betroffenen, Angehörigen und 

Fachleuten weiter vorantreiben können. 
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Ein grosses Dankeschön gebührt auch meinen Vorstandskolleginnen und ïkollegen 

für ihre langjährige Unterstützung. Speziell erwähnen möchte ich die Arbeit von Margrit 

Durussel, die als Vertreterin von autisme suisse romande 

 nach fünf Jahren aus dem Vorstand von Autismus Schweiz zurückgetreten ist und 

ihren Platz an Carolina Bertazzo übergeben hat. 

 

 

Cécile Bachmann,  

Präsidentin Autismus Schweiz 

 

Biel-Bienne, im April 2018 

 

 

Geschäftsstelle 
 

Ziele / Aufgaben 
 

Die Hauptaufgaben und Prioritäten werden vom Vorstand definiert, der 

auch verantwortlich für das Verfolgen und Überprüfen der Ziele ist. Der 

Vorstand tagt viermal jährlich und überprüft die laufenden Projekte auf 

deren Wirtschaftlichkeit und Zielerreichung hin. 

 

Im September 2017 organisierte der Vorstand von Autismus Schweiz 

einen Strategietag in Olten. Zusammen mit den Sektionspräsidenten 

wurde im Vorjahr die Herausforderungen und Risiken der 

Geschäftstätigkeit erarbeitet. Der hohe Mitgliederzuwachs gepaart mit der stetig 

wachsenden Autismus-Diagnose führen in den Sektionen zunehmend zu Ressourcen- 

und Kapazitätsengpässen. In der Folge wurden Stärken und Schwächen sowie 

Chancen und Risiken erarbeitet und dokumentiert. Ein formelles Strategiepapier liegt 

nicht vor, jedoch wurden kurz-, mittel-, und langfristige Ziele formuliert.  

 

 

Organisation Backoffice 

 

Für die Rechnungsführung ist Monika Niklaus aus Dotzigen (BE) zuständig. Monika 

Niklaus ist eine selbstbetroffene  Mutter zweier Söhne mit Autismus und führt ein 

eigenes Treuhandbüro. Die Zusammenarbeit mit ihr gestaltete sich angenehm und 

flexibel. 

 

Im Januar 2017 übernahm Laurent Barras, Selbstbetroffener, der bereits seit Sommer 

2013 die deutsch-französischen Übersetzungen für Autismus Schweiz macht, einen 

Grossteil der administrativen Tätigkeiten im Stundenlohn. Die Zusammenarbeit 
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startete angenehm und musste sich im Laufe des Jahres 2017 noch etablieren. 

Laurent Barras unterstützt die Geschäftsführerin in allen administrativen Tätigkeiten. 

Sein Jahrespensum beträgt rund 15 %. 

 

 

Zusammenarbeit 

 

Die Dachorganisation strebt eine enge Zusammenarbeit und einen transparenten 

Informationsaustausch mit den Sektionen an. Sie unterstützt die Sektionen in 

vielfältiger strategischer und organisatorischer Hinsicht und steht beratend zur Seite. 

Trotz sprachlicher und zum Teil kultureller Unterschiede geniesst die 

Dachorganisation bei den Sektionen grosses Vertrauen. Die Geschäftsführerin hat 

jede Sektion im Verlaufe des Jahres mindestens einmal besucht. 

 

 

 
 

15.10.2017 Besuch asi 

Anita Moosmann (Geschäftsführerin a-ch, links) mit Patrizia Berger (Präsidentin asi, rechts) 

 

 

Delegiertenversammlung 

 

Die Delegiertenversammlung fand am 13. Mai 2017 im Hotel du Léman in Jongny (VD) 

statt, welche durch asr organisiert wurde. Rund 40 Delegierte nahmen daran teil und 

genossen einen prächtigen Ausblick vom Sitzungszimmer auf den Genfersee. 

 

An der Delegiertenversammlung wurde der Vorstand für die Amtsperiode 2017 ï 2021 

neu gewählt. Margrit Durussel hat von ihrem Amt als Vertreterin von asr demissioniert. 

Wir danken Margrit für ihre langjährige, engagierte Mitarbeit.  
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Margrit Durussel (Vertreterin von asr, Mitte) 

Cécile Bachmann (Präsidentin a-ch, rechts), Anita Moosmann (Geschäftsführerin a-ch, links) 

 

 

Die Präsidentin Cécile Bachmann wie auch Bernard 

Müller und Thomas Schwizer stellten sich für eine 

weitere Amtsdauer zur Verfügung. Carolina Bertazzo 

Currat und Marianne Volonté wurden neu in den 

Vorstand gewählt. 

 

Der neu/wieder gewählte Vorstand setzt sich wie folgt 

zusammen: 

 

Cécile Bachmann, Präsidentin (im Bild) 

Bernard Müller, Finanzen (im Bild) 

Thomas Schwizer, Vertreter ads  

Carolina Bertazzo Currat, Vertreterin asr 

Marianne Volonté, Vertreterin asi 

 

Treffen der Präsidenten 

 

Seit einigen Jahren organsiert autismusschweiz am Vorabend der 

Delegiertenversammlung ein Treffen aller Präsidenten zusammen mit dem Vorstand 

von autismusschweiz. Dieses Treffen bietet die Möglichkeit, strategische, grosse, 
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sektionsübergreifende Projekte wie z.B. den Autismus-Kongress zu diskutieren und 

die nötigen Entscheidungen zu treffen. Der direkte und persönliche Austausch im 

Anschluss an die Sitzung in ungezwungenem Rahmen wird von allen sehr geschätzt.  

 

 
Reto Odermatt (Präsident ads) und Marianne Volonté (Vorstandsmitglied a-ch) 

 

Bundesamt für Sozialversicherungen 

 

Autismus Schweiz ist bestrebt sicherzustellen, dass die Subventionen der IV 

zielgerichtet, bedürfnis- und wirkungsorientiert eingesetzt werden. Die 

Zusammenarbeit mit Frau Adriana Rau, Sachbearbeiterin bei der 

Invalidenversicherung beim BSV, gestaltet sich angenehm. Frau Rau steht Autismus 

Schweiz im Bedarfsfall beratend zur Seite.  

 

 

Postulat Hêche 

 

Im März 2012, also vor etwas mehr als sechs Jahren, formulierte Ständerat Claude 

H°che (SP/JU) die Interpellation ĂUnterst¿tzung von Personen mit Autismus oder einer 

anderen tiefgreifenden Entwicklungsstörungñ. Im September 2012 ersuchte er, als 

Reaktion auf eine Antwort des Bundesrates, mit einem Postulat die Situation von 

Menschen mit ĂAutismus und tiefgreifenden Entwicklungsstºrungenñ differenziert zu 

untersuchen. Das Postulat nennt drei Aspekte: 

 

Å Übersicht über die Erkennung der Störungen und die Betreuung auf Kantons- und 

Bundesebene gewinnen 

mailto:sekretariat@autism.ch


autismus schweiz_jahresbericht_2017 
neuengasse 19 ɀ 2502 biel-bienne ɀ t +41 (0) 32 322 10 25 ɀ sekretariat@autism.ch  

 

10 

Å Feststellen, ob die laufenden Massnahmen quantitativ und qualitativ ausreichen und 

ob die Ressourcen optimal eingesetzt werden 

Å Ansätze prüfen, ob die Zusammenarbeit und die interkantonale Koordination 

verbessert werden kann 

 

Der Bundesrat hat dazu einen Forschungsbericht in Auftrag gegeben, welcher diesen 

Aspekten nachgeht. Die drei Hochschulen Interkantonale Hochschule für 

Heilpädagogik Zürich HfH, Haute école spécialisée dans la Suisse occidentale / Haute 

école de travail social et de la santé EESP Lausanne und Haute école spécialisée de 

la Suisse occidentale / Haute école fribourgeoise de travail social HETS FR 

erforschten diese Aspekte und wurden durch eine Begleitgruppe von Vertretern der 

Pädiatrie, Psychologie, Psychiatrie, Kantons- und Bundesvertretern und vom 

Elternverein Autismus Schweiz unterstützt.  

 

Im Sommer 2015 hat der Bundesrat die Forschungsstudie ĂKinder, Jugendliche und 

junge Erwachsene: Fr¿hkindliche Entwicklungsstºrungen und Invaliditªtñ 

veröffentlicht. Sowohl das Forschungsteam als auch der Bundesrat sind sich einig ï 

im Autismus-Bereich herrscht Handlungsbedarf. Der Forschungsbericht enthält acht 

konkrete Empfehlungen, die in einem ergänzenden Bericht des Bundesrates 

kommentiert worden sind. Der Elternverein Autismus Schweiz fühlt sich durch den 

Bericht in seinen Einschätzungen gestützt.  

 

Das Bundesamt für Sozialversicherungen hat durch eine Arbeitsgruppe mit Vertretern 

der Pädiatrie, Psychologie, Psychiatrie, Kantons- und Bundesvertreter und vom 

Elternverein Autismus Schweiz Handlungsempfehlungen ausarbeiten lassen, wie der 

Forschungsbericht umgesetzt werden könnte. Unter der Projektleitung von Maryka 

Laamir (BSV) erarbeiteten die Vertreter der Arbeitsgruppe einen weiterführenden 

Bericht und nahmen zu jeder Handlungsempfehlung konkret Stellung. Dieser Bericht 

wurde dem Bundesrat im ersten Quartal 2017 (ursprünglich geplant Ende 2016) zur 

Genehmigung vorgelegt. Die Arbeitsgruppe wurde im März 2017 durch die 

Projektleiterin informiert, dass Ăweitere politische ¦berlegungen aufgetreten sind und 

dass das Traktandieren des Berichtes im Bundesrat im Moment suspendiert istñ. Bis 

heute (Stand April 2018) wurde der Bericht im Bundesrat noch immer nicht behandelt 

- geplant ist nach letzten Informationen von Frau Laamir im Frühling 2019.  

 

Der Elternverein Autismus Schweiz wünscht sich, dass die Umsetzung konkreter 

Massnahmen zeitnah an die Hand genommen wird. Sechs Jahre nach dem Postulat 

stehen die Selbstbetroffenen und Familienangehörige immer noch vor unverändert 

riesigen Herausforderungen, denen sie sich weiterhin ohne Unterstützung stellen 

müssen. 

 

Erster nationaler Autismus Kongress 2018 

 

Anlässlich der Delegiertenversammlung 2016 wurde entschieden, 2018 den ersten 

nationalen Autismus Kongress durchzuführen. In einer Arbeitsgruppe mit 
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Vertreterinnen aller drei Sektionen wurde ein Grobkonzept ausgearbeitet, welches im 

Oktober 2016 vom Vorstand und von den Sektionspräsidenten verabschiedet wurde.  

 

Das Ziel des Kongresses ist es, die Lebensbedürfnisse von Menschen mit Autismus-

Spektrum-Störungen in der Schweiz zu beleuchten und grundsätzliche Fragen im 

Zusammenhang mit deren gesellschaftlichen Einbettung zu diskutieren. Autismus soll 

nicht nur aus einem medizinischen Standpunkt, sondern auch aus dem Aspekt der 

sozialen Inklusion betrachtet werden.  

 

Zusammen mit einer Gruppe engagierter Fachexperten aller Landesteile konnte in drei 

Koordinationssitzungen in Olten ein attraktives Programm erstellt werden. 

  

Fünf nationale und internationale Keynote-Speaker (Fachpersonen wie auch 

Betroffene) mit breitem Erfahrungshintergrund erläutern wichtige Themen aus dem 

Leben von Menschen mit Autismus und ihrem Umfeld. Die Hauptreferate werden 

ergänzt durch 18 informative und interessante Parallelpräsentationen. Fachexperten 

aus allen Teilen der Schweiz und Deutschland referieren in ihrer jeweiligen 

Landessprache zu Themen wie Früherfassung, Therapien, Schule, Arbeitswelt, 

Unterstützung im Alltag und vielen mehr. Weitere Informationen zu den drei 

Wahlblöcken werden fortlaufend auf der Kongresswebseite publiziert: 

www.autismuskongress-schweiz.ch 

 

Autismus Schweiz erwartet an beiden Tagen rund 

600 Teilnehmende.  

 

Die nächsten Schritte sind die Sicherstellung der 

Finanzierung. Die budgetierten Kongresskosten 

belaufen sich auf rund CHF 230'000 und sollten 

einerseits durch Eintrittsgebühren wie auch durch 

Sponsoringbeiträge gedeckt werden. Anlässlich 

der Delegiertenversammlung im Mai 2017 wurde 

entschieden, dass die drei Sektionen je eine 

Defizitgarantie im Rahmen eines halben jährlichen 

Mitgliederbeitrages erbringen.  

 

Autismus Schweiz arbeitet bei der Umsetzung des 

Projektes sehr eng mit Regula Buehler, 

Geschäftsleiterin von ads zusammen. Regula 

Buehler hat sich nicht nur als Koordinatorin und 

Hauptverantwortliche für den inhaltlichen Teil 

engagiert, sondern unterstützt die Geschäftsführerin von Autismus Schweiz auch in 

weiterführenden Fragen zu Kommunikation, Sponsoring und Organisation als 

Sparringpartnerin und ist eine wertvolle Unterstützung bei verschiedenen 

Entscheidungen. Herzlichen Dank an dieser Stelle die Sektion ads für die zur 

Verfügung gestellte Kapazität. Autismus Schweiz greift zudem für die organisatorische 

mailto:sekretariat@autism.ch
http://www.autismuskongress-schweiz.ch/


autismus schweiz_jahresbericht_2017 
neuengasse 19 ɀ 2502 biel-bienne ɀ t +41 (0) 32 322 10 25 ɀ sekretariat@autism.ch  

 

12 

Umsetzung auf das Wissen und die Erfahrung des professionellen 

Kongressorganisators Organizers Gmbh, Magden (www.organizers.ch) zurück. 

 

 

Anita Moosmann  

Geschäftsführerin Autismus Schweiz 

 

Biel-Bienne, im April 2018 
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Leistungen 
 
Autismus Schweiz erbringt als Dachorganisation keine direkten Leistungen wie 

Beratung oder Kurse für Direktbetroffene oder deren Angehörigen. Diese Leistungen 

werden zielgerichtet, nahe bei den Betroffenen und deren Angehörigen, vor Ort in den 

sprachregionalen Sektionen erbracht. Autismus Schweiz ist unter anderem für die 

Konsolidierung der Daten und die Berichterstattung gegenüber dem Bundesamt für 

Sozialversicherungen verantwortlich.  

 

Über alle drei sprachregionalen Sektionen verteilt wurden folgende Leistungen 

erbracht:  

 

Kurzberatung 

 
 

Der Rückgang der Kurzberatungen bei asr entspricht einer Verschiebung von 

Kurzberatungen weg von der Geschäftsstelle hin zu Freiwilligenarbeit, die nicht erfasst 

und rapportiert wird. Dies war nötig, um die Leistungen der verantwortlichen 

Koordinatorin während ihresmehrmonatigen Mutterschaftsurlaubes zu überbrücken.  

 

Asr hat per Ende 2017 eine neue Koordinatorin Nadia De Angelis McKenzie 

eingestellt, welche diese Aufgaben ab 2018 wieder übernimmt. Die Zusammenarbeit 

mit ihr gestaltet sich sehr angenehm. Sie unterstützt Autismus Schweiz auch 

wohlwollend in redaktionellen sprachlichen Themen.  
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Sozialberatung (Beratungsstelle ads) 

 
 

Die Beratungsstelle in Zürich entwickelt sich erfreulich. Die langfristige Finanzierung 

muss laufend sichergestellt werden, da der Bedarf an Beratung sehr gross ist.  

 

 

Tageskurse im Bereich Weiterbildung sowie Freizeit & Sport 

 
 

Ein attraktives Freizeit- und Weiterbildungsangebot für Eltern und betroffene Kinder 

lockt jährlich mehr Teilnehmer an.  
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Blockkurse im Bereich Weiterbildung sowie Freizeit & Sport 

 
 

Ferienlager und Wochenendlager erfreuen sich jährlich grosser Beliebtheit.  

 

 

Semester-/Jahreskurse  

 
 

Die zwei Semesterkurse Sozialtreff und Elterntreff erfreuen sich wiederholt grosser 

Beliebtheit.  

 

Sämtliche Leistungen erfüllen die Anforderungen gemäss Kreisschreiben und 

Leistungsvertrag mit der IV für die Leistungsperiode 2015 ï 2018 und werden durch 

die Invalidenversicherung teilsubventioniert. Das BSV hat für das Jahr 2018 ein Audit 

angekündigt, in welchem sehr detailliert geprüft werden wird, ob die Leistungen effektiv 

den Kriterien entsprechen. Autismus Schweiz sieht diesem Audit mit Respekt 
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entgegen, ist jedoch überzeugt, im Hinblick auf die jährliche Datenrapportierung viel 

zu lernen. 

 

Öffentlichkeitsarbeit 

 
Alle drei Sektionen haben zusammen mit der Dachorganisation Öffentlichkeitsarbeit 

für 3'104 Stunden erbracht. Die Reduktion von knapp 600 Stunden stammen 

hauptsächlich von asr. Dies entspricht, wie bei den Kurzberatungen, einer 

Verschiebung weg von der Geschäftsstelle hin zu Freiwilligenarbeit, die nicht erfasst 

und rapportiert wird. Dies war nötig, um die Leistungen der verantwortlichen 

Koordinatorin während ihres mehrmonatigen Mutterschaftsurlaubes zu überbrücken. 

Das Bundesamt für Sozialversicherungen subventioniert diese Leistungen bis maximal 

2'510 Stunden pro Jahr. 

 

Jede Sektion leistet lokale Öffentlichkeitsarbeit. Die Dachorganisation hat mehr als  

308 Stunden, im wesentlichen folgende Projekte, erbracht: 

 

¶ Medienmitteilungen zum Welt-Autismustag 

¶ Mitarbeit in verschiedenen Arbeitsgruppen (AG Prävention gegen sexuelle 

Gewalt, KVEB) 

¶ Organisation erster nationaler Autismus-Kongress 

 

Seit dem Inkrafttreten des neuen Leistungsvertrages erstellen die Sektionen keinen 

gemeinsamen gedruckten Newsletter mehr. Jede Sektion ist selber für die 

Kommunikation mit ihren Mitgliedern und das Weiterleiten der Informationen der 

Dachorganisation verantwortlich.  

 

Welt-Autismus-Tag 

Am 2. April 2017 finden vor allem in der Romandie und im Tessin verschiedenste 

Aktivitäten statt. Autismus Schweiz verschickt eine Medienmitteilung an gut 130 

Zeitungen/Zeitschriften im deutschsprachigen Raum und publiziert auf der Website 
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eine Übersicht sämtlicher Aktivitäten und beleuchteten Gebäude. Weitere Aktivitäten 

von anderen Autismusorganisationen wie Autismus Wallis und Autismus Bern werden, 

sofern bekannt, in die Kommunikation integriert.  

 

Entwicklung der Mitgliederzahlen 

Die Mitgliederzahlen wachsen in allen Sektionen seit 2007 kontinuierlich. Der 

Mitgliederrückgang im Tessin im Jahre 2015 beruht auf einer Bereinigung der 

Datenbasis. 2016 konnten im Tessin dank einem attraktiven Vereinsangebot viele 

neue Mitglieder gewonnen werden. In der Deutschschweiz steigt die Anzahl der 

Mitglieder besonders stark. Dies dank der im April 2016 neu geschaffenen 

Beratungsstelle, die einem grossen Bedürfnis entspricht. Überlegungen, dieses 

Angebot auszuweiten, sind im Gange. Die Herausforderung besteht besonders bei der 

Finanzierung der Beratungsstelle. 

 

 
 

 

 

694
745

863
924

1055
1146

1248

1391
1451

357 365 400 434
523

603
676

745 783

194 210 192 213 193 178
112

211 204

0
100
200
300
400
500
600
700
800
900

1000
1100
1200
1300
1400
1500
1600

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018

Total 2'483 Mitglieder per Ende 2017 (Vorjahr 
2'347)

Sektion ads Sektion asr Sektion asi

mailto:sekretariat@autism.ch


autismus schweiz_jahresbericht_2017 
neuengasse 19 ɀ 2502 biel-bienne ɀ t +41 (0) 32 322 10 25 ɀ sekretariat@autism.ch  

 

18 

Entwicklung der Vollzeitstellen 

 
 

Zusammen mit den drei Sektionen erbringt Autismus Schweiz die Leistungen für 

Beratung, Kurse und Öffentlichkeitsarbeit mit rund 5,8 Vollzeitstellen. Schwankungen 

gegenüber dem Vorjahr resultieren aus Betreuenden in Ferienlagern (ads + 0.8 

Vollzeitstelle).  

 

Im Tessin wurden Monitoren und Therapeuten von Tageskursen in der Vergangenheit 

unter «Honorare» verbucht. Bei einer AHV-Kontrolle wurde durch den Kanton Tessin 

bei einigen die Selbständigkeit nicht anerkannt. Asi muss nun ab 2017 diese Personen 

als eigene Mitarbeiter deklarieren und entsprechend Sozialversicherungen abrechnen. 

 

Ein Grossteil der Kurzberatungen und der LUFEB-Tätigkeit wird durch die Präsidentin 

von asi, Patrizia Berger erbracht (geschätzt 0.5 Stellenprozent). Vergleichbare 

Leistungen werden in den anderen Sektionen durch die (bezahlten) Geschäftsstellen 

erbracht. Dies ist ein sehr grosses persönliches Engagement von Frau Berger und 

Autismus Schweiz dankt ihr für diese grossartige Leistung.  

 

Die Zunahme bei der Dachorganisation resultiert aus der Direktanstellung des 

Geschäftsleitungsassistenten Laurent Barras. Dank seiner Unterstützung in 

administrativen Belangen konnten im Vorjahr vernachlässigte Aufgaben aufgearbeitet 

werden. 

 

Insgesamt wurden über 2340 freiwillige Stunden (Vorjahr 1'900) durch 

Vereinsmitglieder für Leistungen im Bereich LUFEB, Kurzberatung und Kurse 

rapportiert. 2017 wurden weitere, unzählige, freiwillige Stunden nicht rapportiert, die 

jedoch für das erfolgreiche Gelingen der Angebote in den Sektionen wertvoll sind.  
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Netzwerk und Kooperationspartner 
 

BSV - Bundesamt für Sozialversicherungen - Leistungsvertrag 

Leistungsvertrag ï Beiträge zur Förderung der Invalidenhilfe gemäss Art.74 IVG für 

die Jahre 2015 ï 2018. 

 

BSV - Bundesamt für Sozialversicherungen ï Postulat Hêche 

Teilnahme an Arbeitsgruppe Postulat Hêche zur Konkretisierung von 

Handlungsempfehlungen, Autismus Schweiz wird vertreten durch die 

Geschäftsführerin Anita Moosmann. 

 

BSV - Bundesamt für Sozialversicherungen - Frühförderung 

Intensive Frühförderung für Kinder mit der Diagnose Autismus Spektrum. Autismus 

Schweiz ist als Elternverein nicht direkt vertreten, wird aber durch Dr. Ronnie 

Gundelfinger, Vorstandsmitglied von autismus deutsche schweiz aus erster Hand 

informiert. 

 

VBMB ï Verein bedürfnisgerechte medizinische Versorgung für Menschen mit 

Behinderung 

Der VBMB fördert und organisiert interdisziplinäre Fortbildungen zum Themenkreis 

bedürfnisgerechte medizinische Versorgung für Menschen mit geistiger oder 

mehrfacher Behinderung. Autismus Schweiz wird vertreten durch Marianne 

Schweizer, Psychologin, Autismusberaterin und Vorstandsmitglied von autismus 

deutsche schweiz (seit März 2015). 

 

Konferenz der Vereinigungen von Eltern behinderter Kinder KVEB 

Sitzung im Mai und im November 2017, Autismus Schweiz wird durch die 

Geschäftsführerin Anita Moosmann vertreten. 

 

 

Integration Handicap 

Autismus Schweiz ist Gründungsmitglied und profitiert von Stellungnahmen und 

Öffentlichkeitsarbeit über sämtliche Behinderungen hinweg (z.B. Stellungnahme zur 

IV-Revision, UNO-Behindertenrechtskonvention). Marianne Schweizer vertritt 

Autismus Schweiz in Arbeitsgruppen zu speziellen Themen (z.B. Arbeit). 
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Arbeitsgruppe Prävention gegen sexuelle und andere grenzüberschreitende 

Gewalt 

Zwei Sitzungen über das Jahr verteilt, Autismus Schweiz wird durch die 

Geschäftsführerin Anita Moosmann vertreten 

 

Autismus Europa 

Autismus Schweiz hat im 2017 an keiner Veranstaltung von Autismus Europa 

teilgenommen. Aus Kapazitätsgründen wurde auf die Teilnahme an der jährlich 

wiederkehrenden Generalversammlung verzichtet. 

 

 

 

 

 

Berichte aus den Sektionen 
 

Die Arbeit der Sektionen ist auf der jeweiligen Homepage dokumentiert. Die 

Jahresberichte der Sektionen geben einen Einblick in das vielfältige Programm und 

Engagement. 

 

Weitere Informationen entnehmen sie: 

 

www.autismus.ch 

www.autisme.ch 

www.autismo.ch 

 

 

 

Anita Moosmann  

Geschäftsführerin Autismus Schweiz 

 

Biel-Bienne, im April 2018 
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Finanzen 
 
autismusschweiz ist die schweizerische Dachorganisation der Elternvereine von 

Kindern und Erwachsenen mit Autismus. Sie hat zum Zweck, ihre Anliegen ge-

samtschweizerisch zu koordinieren sowie die regionalen Organisationen auf nationaler 

und internationaler Ebene zu vertreten. autismusschweiz ist ein gemeinnütziger Verein 

ohne Gewinnstreben und ist parteipolitisch und konfessionell unabhängig. (Zweck 

gemäss Statuten). 

 

autismusschweiz hat keine Tochtergesellschaften, bei denen sie einen 

beherrschenden Einfluss ausübt oder aufgrund von gemeinsamer Kontrolle und 

Führung ausüben könnte. Die dem Dachverband angeschlossenen drei Sektionen 

Autismus deutsche Schweiz, Autisme Suisse Romande und Autismo Svizzera Italiana 

sind eigenständige Vereine, die einen selbständigen Marktauftritt haben und selbst für 

ihre Verpflichtungen haften. 

 

Der Vorstand setzt sich aus einer Präsidentin, einem Verantwortlichen für Finanzen 

sowie aus einem Vertreter aus jeder Sektion zusammen. Die Geschäftsführerin ist im 

Vorstand beratend, jedoch ohne Stimmrecht vertreten. Detaillierte Angaben siehe 

Kapitel «Organisation». 

 

Der Jahresabschluss 2017 endet mit einem Verlust von CHF 60'328.83. Autismus 

Schweiz verfügt über CHF 150'468.21 liquide Mittel bei einer Bilanzsumme von CHF 

153'668.21. Im Weiteren verfügt Autismus Schweiz über Betriebseinrichtungen, 

welche mit CHF 3ô200 bewertet sind. Eine Investition ¿ber CHF 2'043  für den Laptop 

des Assistenten der Geschäftsführerin wurde getätigt. Heute verfügt Autismus 

Schweiz über zwei Laptops. 

 

Demgegenüber stehen CHF 9'453.25 Verbindlichkeiten und passive Abgrenzungen.  

 

Für den 2018 geplanten 1. Nationalen Autismus Kongress besteht ein als Fremdkapital 

ausgewiesener Fonds über CHF 35'000. Anlässlich der Vorstandsitzung vom März 

2016 wurde entschieden, den Kongress mit CHF 30'000 Eigenmitteln zu finanzieren. 

Die im 2017 aufgelaufenen Kosten für den Kongress von CHF 21'431.50 wurden im 

Geschäftsjahr nicht mit dem Fonds verrechnet, sondern der Erfolgsrechnung belastet.  

 

Das Vereinseigenkapital beläuft sich auf erfreuliche CHF 104'614.96 gegenüber CHF 

164'943.79 im Vorjahr. Die Reduktion entspricht einer strategischen Entscheidung 

durch den Vorstand zusammen mit den Sektionspräsidenten und ist das Resultat der 

halbierten Mitgliederbeiträge der Sektionen.  

 

Der Betriebsaufwand von Autismus Schweiz beläuft sich auf CHF 589'963.98. Die 

Hauptausgaben sind die BSV-Subventionen von CHF 455ô909, welche gemäss 

Unterleistungsvertrag an die drei Sektionen weitergeleitet werden. Somit beläuft sich 

der Nettoaufwand für die Dachorganisation auf CHF 134'054.98, der um CHF 

10'243.44 geringer ist als im Vorjahr.  
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CHF 83'738.40 entfallen auf Löhne inkl. Sozialleistungen für Angestellte. Dies sind 

CHF 9'821.10 CHF mehr als im Vorjahr. Das Pensum der Geschäftsführerin ist 

unverändert auf 50 % angesetzt. Laurent Barras arbeitet seit Januar 2017 im 

Stundenlohn und übernimmt Tätigkeiten, die früher im Mandat durch Specialisterne 

erledigt wurden. Sein Pensum ist rund 15 %. 

 

Weitere Hauptpositionen sind Dienstleistungshonorare von CHF 11'097.60 für die 

Buchführung durch Treuhand Niklaus, Dotzigen (früher Specialisterne) sowie CHF 

4'001.40 (Vorjahr CHF 3'269.70) für die Revision der Jahresrechnung durch den 

gewählten Revisor, BfB Fribourg. Die Revisionskosten fielen 2017 CHF 731.70 höher 

aus als im Vorjahr, da die Umstellung der Rechnungslegung nach Swiss Gap FER 21 

auf Anweisung des BSV zu grösseren Aufwänden bei der Erstellung des 

Revisionsberichtes und der Revision an sich führt. 

 

Weitere Abweichungen zum Vorjahr sind die Äufnung des Fonds und die Auflösung 

von Rückstellungen, die durch die Umstellung auf Swiss Gap FER 21 im Vergleich 

zum Vorjahr nicht mehr angefallen sind. 

 

Auf der Ertragsseite von total CHF 551'354.50 stehen zwei Positionen im Vordergrund, 

nämlich die Subventionen des BSV von CHF 490'467 (unverändert gegenüber dem 

Vorjahr) sowie die Mitgliederbeiträge der Sektionen von pauschal CHF 60ô000 (50 % 

gegenüber dem Vorjahr).  

 

Aufgrund des sehr hohen Eigenkapitals der Dachorganisation per Ende 2016 wurde 

im Juni 2017, anlässlich der Delegiertenversammlung entschieden, im laufenden Jahr 

(2017) einmalig den Mitgliederbeitrag der Sektionen zu halbieren. Es ist nicht Sinn und 

Zweck, Kapital bei der Dachorganisation zu thesaurieren. Dieses Kapital soll für direkte 

Leistungen an Behinderte eingesetzt werden. Durch die Halbierung des 

Mitgliederbeitrages steht den Sektionen mehr Geld zur Verfügung, um ihre direkten 

Leistungen an Behinderte zu finanzieren. 

 

Weitere Einnahmen sind Bankzinsen, CO2 Rückverteilung der Ausgleichskasse und 

eine Entschädigung für Übersetzungstätigkeiten durch den Assistenten der 

Geschäftsführerin für autismus deutsche schweiz. 

 

Der Abschluss wurde durch die BFB Société Fiduciaire Bourquin frères et Béran SA in 

Fribourg revidiert und für ordentlich und richtig befunden.  

Die detaillierte Jahresrechnung mit Anhang sowie der Revisionsbericht sind 

nachfolgend ersichtlich. 

 

Anita Moosmann 

Geschäftsführerin Autismus Schweiz 

Biel-Bienne, im Februar 2018 
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Jahresrechnung 2017 
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